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Die Photo-Anthologie zum 40. Todestag des King of Rock ’n’ Roll 

Elvis Presley – Wo waren Sie , als Elvis starb? 
 
Viele Sänger sind seit dem ersten Jahrzehnt des Rock ’n’ Roll populär geworden, 
aber nur einer von Ihnen unsterblich: Elvis Presley (8.1.1935 – 16.8.1977).  
Seine Auftritte waren reinstes Dynamit: exaltiert, revolutionär und sexy – bis  
die Armee ihn disziplinierte und Hollywoods Vermarktungsmaschinerie  
diesen Rohdiamanten zum Industrieprodukt zurechtschliff.  
 
In seinen frühen Jahren, etwa von 1954 bis 1960, hatte Elvis noch die 
ungebändigte Kraft und den proletarischen Charme des Südstaatenjungen.  
Damit war er der Mann der Stunde, der Amerikas prüde Unterhaltungsindustrie 
um sexuelle Phantasien bereicherte, der mit einem Hüftschwung die geheimen 
Wünsche von Millionen Tennagern verkörpern konnte und die ersten 
Massenhysterien der Pop-Geschichte auslöste. Weit davon entfernt, den 
verordneten „Tugenden“ der Nixon-Ära zu entsprechen, wurde er in dieser 
rebellischen Frühphase seines Ruhms zum eigentlichen Wegbereiter der 
Jugendrevolte. Dass er letztlich weder dem Ruhm noch dem Status als Idol  
und Ikone gewachsen war, störte seine Fans wenig – für sie war und bleibt  
Elvis für alle Zeiten unsterblich. 
 
Am 16. August jährt sich zum 40. Mal der Todestag von Elvis Presley, der wie 
kein zweiter Popsänger des 20. Jahrhunderts zum Sexidol von mehr als nur einer 
Generation Jugendlicher in der ganzen Welt wurde. Aus diesem Anlass erscheint 
im Schirmer/Mosel-Verlag eine kleine Bildersammlung mit den schönsten Elvis 
Presley Film- und Photo-Ikonen aus der Geniezeit des Künstlers. Dazu gibt es 
den maßgeblichen Nachruf des amerikanischen Pop-Schriftstellers Lester Bangs, 
der seine Leser eindringlich fragt: „Wo waren Sie, als Elvis starb?“ 
 
Der legendäre Musikkritiker Lester Bangs (1949-1982) gehört zu den originellsten 
und einflussreichsten Pop-Kritikern der 1970er Jahre, dessen brillante Essays u.a. 
in den Szenemagazinen Rolling Stone, Creem und Village Voice erschienen.  
In Wo waren Sie, als Elvis starb? beschwört er einen unvergesslichen Moment 
weltweiter kollektiver Trauer und liefert die treffendste Würdigung von Werk  
und Wirkung des „King of Rock ’n’ Roll“.  
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“Elvis war ein gottverdammter 
Lastwagenfahrer, der seine 

Mutter anbetete und in ihrer 
Nähe niemals Scheiße oder 

Ficken gesagt hätte, und doch 
stieß Elvis Amerika mit der 

Nase auf die Tatsache, dass es 
einen Unterleib hatte, dessen 

kategorische Forderungen 
unerfüllt geblieben waren.” 

Lester Bangs 
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